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I. Précipitations radioactives et sources naturelles de radiation
Radioaktiver Niederschlag und natürliche Umgebungsstrahlung

Radioactive Fallout and Natural Sources of Radiation

D.K. 359.17: [611.15:613.1]

Einleitung

von P. Huber, Basel

Präsident der Eidg. Kommission zur Überwachung der Radioaktivität

Herr Bundesrat,
Herr Staatsrat,
Meine Damen und Herren,

Wissenschaftliche Symposien dienen der Klärung von Problemen aus
dem aktuellen Arbeitsgebiet der Teilnehmer. Sie werden organisiert um
der wissenschaftlichen Erkenntnis vorwärts zu helfen. Der heutige Anlaß

unterscheidet sich in zwei Aspekten ganz wesentlich von den
üblichen Veranstaltungen. Einmal stand neben der wissenschaftlichen Frage
«der schädlichen Wirkungen schwacher Strahlendosen» der Organisation
dieses Symposiums ein menschlicher Beweggrund zu Gevatter, der sich
in der Besorgnis weiter Kreise der Bevölkerung widerspiegelt und in
Appellen hochangesehener und für ihre humanitäre Einstellung bekannter

Persönlichkeiten seinen Niederschlag fand. Es ist die Sorge um die

zukünftige Entwicklung des menschlichen Lebens, angesichts der
radioaktiven Strahlung, die untrennbar mit der Ausnutzung der TJranspal-

tung für die verschiedenartigsten Verwendungszwecke auftritt. Es handelt

sich hier ohne Zweifel um ein ernsthaftes Problem. Ebenso unzweifelhaft

ist es, daß sich die Wissenschaft bemüht, objektiv den Grad der
Gefahren zu bemessen. Die Beurteilung des Problems wurde aber sehr
erschwert durch die Einbeziehung von gefühlsmäßigen Momenten und
politischen Beweggründen in die Auseinandersetzung. Es ist unbedingt,
notwendig, daß der gesamte Problemkomplex wieder auf die sachliche
Ebene zurückgeführt und zunächst vom wissenschaftlichen Standpunkt
aus die Frage nach der Gefährlichkeit der radioaktiven Strahlung
beantwortet wird. Wir wissen: es liegen noch viele Unbekannte vor uns,
die uns hindern, eine eindeutige Antwort auf alle Fragen zu erteilen.
Trotz dieses Mangels kann aber bereits heute Wichtiges ausgesagt werden,

und unser Weg in die Zukunft des Atomzeitalters ist nicht einem
großen Hasardunternehmen gleichzusetzen. Wir stehen allerdings vor
Problemen, die nicht nur von einer wissenschaftlichen Disziplin allein
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